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TL AG-StB 09/12:

„ 4.3.2.1  Erweichungspunkt Ring und Kugel

… Als Ergebnis ist der Mittelwert 

der Einzelwerte des Erweichungs-

punktes Ring und Kugel anzu-

geben. Der Mittelwert darf 70 °C nicht 

überschreiten. Die Einzelwerte für 

den Erweichungspunkt Ring und 

Kugel dürfen nicht größer als 77 °C

sein. 

Für Bindemittel mit größerem Mittel-

wert oder größeren Einzelwerten 

kann die Eignung durch gesonder-

ten Nachweis im Rahmen der Erst-

prüfung des unter Einsatz dieses 

Asphaltgranulates herzustellenden 

Asphaltmischgutes erbracht werden.“

Erweichungspunkt Ring und Kugel als Bezugsgröße

Anzahl der 

Prüfergebnisse:  34

(Einzelwerte)

Einleitung und Motivation Untersuchungen Praxiserprobungen        Fazit und Ausblick



JA zum Asphaltgranulat | Karlsruhe | 13. November 2019 | Matthias Staschkiewicz4

Positionspapier DAV

Einleitung und Motivation Untersuchungen Praxiserprobungen        Fazit und Ausblick
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Positionspapier DAV

Einleitung und Motivation Untersuchungen Praxiserprobungen        Fazit und Ausblick
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Rejuvenatoren, die Lösung?

Einteilung der Additive in verschiedene Gruppen

Rheologisch wirksam Chemisch wirksam

Fluxöle

„Rejuvenatoren“

Weiche Bindemittel 

gemäß EN 12591

REJUVENATOR

 Ergänzung der maltenen

Phase im Bitumen

 Aufspaltung der aus oxidativer 

Reaktion entstandenen Verbindungen

Chemische Produkte

Einleitung und Motivation Untersuchungen Praxiserprobungen        Fazit und Ausblick
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Verjüngend  

Fluxend

Elastifizierend

Bereich frischer Straßenbaubitumen

typisches Bindemittel aus einem AG

Bisherige Erkenntnisse zur typischen Wirkungen 

der Rejuvenatoren im Black-Diagramm

Einleitung und Motivation Untersuchungen Praxiserprobungen        Fazit und Ausblick

Quelle: FE-Nr. 07.0250/2011/LRB

?
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Untersuchung des Asphaltgranulates

Einleitung und Motivation Untersuchungen Praxiserprobungen        Fazit und Ausblick

• Charakterisierung des AG (KGV, Bindemittelgehalt, PEN, 

RuK)

• Rückgewinnung des Bindemittels zur Identifizierung (neuer 

Ansatz nach FE-Nr. 07.0286/2016/EGB)

• T-Sweeps vor und nach Alterung (RTFOT und PAV) zur 

Bestimmung der Äquisteifigkeitstemperatur (T(G*=15 kPa) 

und des zugehörigen Phasenwinkels
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Untersuchung des Asphaltgranulates

Einleitung und Motivation Untersuchungen Praxiserprobungen        Fazit und Ausblick

• Welche Bindemittelart liegt im Asphaltgranulat vor?

 Neuer Ansatz nach FE-Nr. 07.0286/2016/EGB „Entwicklung einer 

Prüfsystematik zur Identifizierung der Bitumenart und der 
verwendeten Modifizierungsmittel in einem Ausbauasphalt“

Quelle: Gehrke und Weigel, Straße und Autobahn 9/2019
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Untersuchung des Asphaltgranulates

Einleitung und Motivation Untersuchungen Praxiserprobungen        Fazit und Ausblick

• Welche Bindemittelart liegt im Asphaltgranulat vor?

 Neuer Ansatz nach FE-Nr. 07.0286/2016/EGB „Entwicklung einer 

Prüfsystematik zur Identifizierung der Bitumenart und der 
verwendeten Modifizierungsmittel in einem Ausbauasphalt“

Quelle: Gehrke und Weigel, Straße und Autobahn 9/2019
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Nachweis der Wirksamkeit auf Bitumenebene

Einleitung und Motivation Untersuchungen Praxiserprobungen        Fazit und Ausblick

• Zugabe von i.d.R. drei verschiedenen Mengen des 

jeweiligen Rejuvenators zum aus AG rückgewonnenen 

Bindemittel und Bestimmung der 

Äquisteifigkeitstemperatur (T(G*=15 kPa) und des 

zugehörigen Phasenwinkels

Angestrebter Bereich des jeweiligen Frischbindemittels 

(Erfahrungswerte aus dem FE 29.0327/2013/BASt)

• Bestimmung der Äquisteifigkeitstemperatur (T(G*=15 kPa) 

und des zugehörigen Phasenwinkels der ausgewählten 

Zugabemenge auch nach Alterung mittels RTFOT und PAV
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Nachweis der Wirksamkeit auf Bitumenebene

Einleitung und Motivation Untersuchungen Praxiserprobungen        Fazit und Ausblick

Ausgewählte



JA zum Asphaltgranulat | Karlsruhe | 13. November 2019 | Matthias Staschkiewicz13

Nachweis der Wirksamkeit auf Asphaltebene

Einleitung und Motivation Untersuchungen Praxiserprobungen        Fazit und Ausblick

• Herstellung der Asphaltgemische und Rückgewinnung des 

Bindemittels zur Bestimmung der Äquisteifigkeitstemperatur 

(T(G*=15 kPa) und des zugehörigen Phasenwinkels

Angestrebter Bereich des jeweiligen Frischbindemittels unter 

Berücksichtigung eines Einflusses aus Kurzzeitalterung 

(Erfahrungswerte aus dem FE 29.0327/2013/BASt)

• Ermittlung der Asphaltkennwerte sowie der Performance-

Eigenschaften Spaltzug-Schwellversuch gemäß AL Sp-Asphalt 09

Druck-Schwellversuch gemäß TP Asphalt-StB, Teil 25 B1

Wasserempfindlichkeit von Asphalt-Probekörpern gemäß 

TP Asphalt-StB, Teil 12

Einaxiale Zug- und Abkühlversuche gemäß TP Asphalt-

StB, Teil 46 A
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Nachweis der Wirksamkeit auf Asphaltebene

Einleitung und Motivation Untersuchungen Praxiserprobungen        Fazit und Ausblick
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Praxiserprobungen

Einleitung und Motivation Untersuchungen Praxiserprobungen Fazit und Ausblick

Hamburg Wassenberg B37 (LBM)

Mischgutart/   -

sorte
SMA 8 S AC 22 T N AC 11 D N SMA 16 B S

AG-Anteil bei 

Referenz/ bei 

Varianten mit 

Rejuvenatoren

25 M.-% AG /           

50 M.-% AG

50 M.-% AG /           

70 M.-% AG

0 M.-% AG/

20, 40 und      

60 M.-% AG

0 M.-% AG/

30, 45 und     

60 M.-% AG

Rejuvenator R.1, R.3 und R.8

SYLVAROAD

RP1000 (Zwei 

Zugabemengen)

SYLVAROAD RP1000

STORFLUX PLUS

Zugabeart
Über die 

Bitumenwaage

Aufgesprüht auf 

das AG 
Über die Bitumenwaage

Veröffentlicht

Noch nicht

veröffentlicht 

FE 07.0250/2011/LRB

Asphalt 2/2018
Straße und Autobahn 5/2018 

und 6/2018



JA zum Asphaltgranulat | Karlsruhe | 13. November 2019 | Matthias Staschkiewicz16

Praxiserprobungen

Einleitung und Motivation Untersuchungen Praxiserprobungen Fazit und Ausblick

Hamburg Wassenberg B37 (LBM)

Mischgutart/   -

sorte
SMA 8 S AC 22 T N AC 11 D N SMA 16 B S

AG-Anteil bei 

Referenz/ bei 

Varianten mit 

Rejuvenatoren

25 M.-% AG /           

50 M.-% AG

50 M.-% AG /           

70 M.-% AG

0 M.-% AG/

20, 40 und      

60 M.-% AG

0 M.-% AG/

30, 45 und     

60 M.-% AG

Rejuvenator R.1, R.3 und R.8

SYLVAROAD

RP1000 (Zwei 

Zugabemengen)

SYLVAROAD RP1000

STORFLUX PLUS

Zugabeart
Über die 

Bitumenwaage

Aufgesprüht auf 

das AG 
Über die Bitumenwaage

Veröffentlicht

Noch nicht

veröffentlicht 

FE 07.0250/2011/LRB

Asphalt 2/2018
Straße und Autobahn 5/2018 

und 6/2018
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Praxiserprobung B 37

Einleitung und Motivation Untersuchungen Praxiserprobungen Fazit und Ausblick
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Praxiserprobungen

Einleitung und Motivation Untersuchungen Praxiserprobungen Fazit und Ausblick

Äquisteifigkeitstemperatur

EP: SMA 16 B S: 63,0 bis 64,0 °C   AC 11 D S: 63,0 bis 67,0 °C

KP: SMA 16 B S: 63,3 bis 65,8 °C AC 11 D S: 58,9 bis 64,3 °C
(Ausreißer 71,5 °C)
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Nullvariante SYLVAROAD RP1000 STORFLUX PLUS

Zugabeanteil 

AG
[M.-%] 0 20 40 60 20 40 60

Anzahl 

Belastungs-

zyklen

[-] 10.000 124 859 491 642 550 418

εn [‰] 37,6 40 40 40 40 40 40

ε* [‰*10-4/n] 0,2 58,7 25,8 14,7 6,3 12,2 16,8

ε10.000* 0,2 0,7 0,8 0,7 0,4 0,5 0,7

Praxiserprobungen

Einleitung und Motivation Untersuchungen Praxiserprobungen Fazit und Ausblick

Verformung AC 11 D S

Kälteverhalten

Details zu weiteren Prüfungen: 

Straße und Autobahn 5/2018 und 6/2018
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Fazit und Ausblick

Bisheriger Text im deutschen technischen Regelwerk bei 

erhöhten Erweichungspunkten Ring und Kugel:

„… Für Bindemittel mit größerem Mittelwert oder größeren 

Einzelwerten kann die Eignung durch gesonderten Nachweis 

im Rahmen der Erstprüfung des unter Einsatz dieses  

Asphaltgranulates herzustellenden Asphaltmischgutes 

erbracht werden.“

Mittelfristiges Ziel: Festlegung eines Nachweises zur Eignungsfeststellung 

komplexerer Wiederverwendungskonzepte (mit Rejuvenatoren), 

→ Änderungen im technischen Regelwerk!?

• Optimale Zugabemengen
(Rejuvenator und Asphaltgranulat)

• Funktionale rheologische Wirksamkeit des Bindemittelkonzeptes
• Homogenisierbarkeit bei der Asphaltherstellung, Wirksamkeit des Asphaltkonzeptes
• Alterungsverhalten (Kurz- und Langzeit); Endloszyklen?
• Alterungsverhalten; Konzepte für „nicht rejuvenierbare“ Asphaltgranulate

Einleitung und Motivation Untersuchungen Praxiserprobungen Fazit und Ausblick
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Produktion

Einbau

Produktion

Einbau

Wiederverwendung ohne Nutzungsdauerverlust 

Einleitung und Motivation Untersuchungen Praxiserprobungen Fazit und Ausblick


